
SENIOREN-OASE PASEWALK STARTET 
EINZIGARTIGES PROJEKT
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AN
ZE

IG
E 

| 
FO

TO
: D

O
RE

EN
 S

CH
M

ID
T

PO
ST

W
U

RF
SE

N
D

U
N

G

DAS REGIONALMAGAZIN • MAI 2024





Editorial

Kennen Sie das auch: Ein Projekt ist überfällig, die Termine häufen 
sich, die Akten stapeln sich auf dem Schreibtisch, das Telefon klin-
gelt ununterbrochen und die E-Mails kommen im Minutentakt. Wie 
reagieren die meisten? Sie geben noch mehr Gas, um alles so 
schnell wie möglich zu erledigen. Aber ist das sinnvoll und 
effektiv? Wenn wir uns zu sehr unter Druck setzen oder zu viel 
auf einmal erledigen wollen, leidet in der Regel unsere Kon-
zentration. Erschöpfung verstärkt diesen Effekt.

Mir geht es manchmal ähnlich, aber ich habe es mir zur 
Gewohnheit gemacht: Wenn ich in Eile bin, nehme ich einen 
Umweg oder verlangsame bewusst mein Tempo. Es klingt 
paradox. Wenn ich mir unter Stress und Zeitdruck bewusst 
mehr Zeit für die einzelnen Tätigkeiten nehme, schaffe ich 
mehr und erreiche bessere Ergebnisse. 

Probieren Sie es selbst einmal aus. Wenn Sie sich gestresst oder 
wie an einem unsichtbaren Gummiband gezogen fühlen, lockern 
Sie bewusst die „Zügel“. Gehen Sie langsamer, wenn Sie laufen 
wollen, oder machen Sie einen kleinen Umweg mit dem Auto, wenn 
Sie es eilig haben, und beobachten Sie, was dann in Ihrem Kopf passiert. 
Ich verrate es hier nicht, nur so viel: Sie werden erstaunt sein.

Als Lektüre zu diesem Thema empfehle ich allen Interessierten das Buch von 
Frank Berzbach „Die Kunst, ein kreatives Leben zu führen“. Ich bin sicher, Sie werden 
beim Lesen genauso viele AHA-Erlebnisse haben wie ich sie beim Lesen hatte. Viel Spaß 
dabei!

Liebe Leserin,
lieber Leser!

Ihr René Plückhahn

Danny Krüger
Geschäftsführer 
Tel. 0175 / 19 55 448
krueger@WIRinUER.de

Doreen Schmidt
Geschäftsführerin
Tel. 0160 / 99 4719 27
schmidt@WIRinUER.de

René Plückhahn
Geschäftsführer
Tel. 0159 / 03 895163
plueckhahn@WIRinUER.de
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Kinder und Senioren vereint
Einen ganz besonderen Tag konnten die Ha-
senkinder der Kita „Pauli und seine Freunde“ 
am 28. März erleben. Die fünf- und sechsjäh-
rigen Kinder wurden von den Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern der Senioren-Oase in 
der Dargitzer Straße abgeholt. Dann konnten 
sich die neun Kinder davon überzeugen, 
dass das von ihnen bemalte große Osterei 
den Transport aus der Pasewalker Innen-
stadt in die Senioren-Oase gut überstanden 
hatte. Es leuchtete bereits von weitem vom 
Eingang der Einrichtung. „Wir freuen uns, 
dass wir hier sein können“, so Kita-Leiterin 
Celine Erdmann. Doch was machen die Kin-
der in einer Senioreneinrichtung? Hannes 
Gratopp, Inhaber der Senioren-Oase, erläu-
tert das Konzept, bei dem Alt und Jung zu-
sammengeführt werden. „Wir waren auf der 
Suche nach einer Kita, mit der wir kooperie-
ren können, um Senioren und Kinder zusam-
menzubringen. Oft ist es so, dass unsere 
Bewohnerinnen und Bewohner hier vor Ort 
keine Enkel haben und von ihnen besucht 
werden können. Den Kindern geht es meist 
so, dass sie ihre eigenen Großeltern zu wenig 
sehen, weil sie in anderen Regionen leben“.
 Im Rahmen einer Kooperationsvereinba-
rung wurde bereits ein Spielevormittag 
durchgeführt. Bei Mikado und Brettspielen 
wie „Mensch ärgere dich nicht“ kamen sich 
die Senioren und Kinder näher. Am Vormittag 
des 28. März warteten sie bereits auf die 
Kinder in den im Park aufgestellten Partyzel-
ten. Ohne Scheu gingen die Kinder auf die 20 
Bewohnerinnen und Bewohner der Einrich-
tung zu und verabredeten sich auch an die-
sem Tag zum Spielen. Doch vorher hatte 
noch ein anderer Geselle seinen großen Auf-
tritt: der Osterhase. Er hatte im Park Osterei-
er versteckt, die natürlich von den Kindern 
gesucht und gefunden wurden. Auch das Ei-
ertrudeln mit den bunten Eiern machten den 
Kindern großen Spaß. Die Feuerwehr Pase-

walk unterstützte den Vormittag. Gemeinsam 
wurde gegrillt und dann gegessen. Jung und 
Alt, Groß und Klein waren sich einig, dass es 
wieder ein abwechslungsreicher und gelun-
gener Tag war.
 Das Team von Hannes Gratopp hat sich 
auch in diesem Jahr viel vorgenommen. Dank 
eines umfangreichen Veranstaltungsplanes 
für die Senioren-Oase kommt bei den Be-
wohnerinnen und Bewohnern nie Langeweile 
auf. Im ersten Quartal wurde bereits gemein-
sam Fasching gefeiert. Dafür wurde die Ein-
gangshalle geschmückt, gemeinsam gesun-
gen, geschunkelt und getanzt. Doch nicht nur 
die Senioren hatten ihre Freude an diesem 
närrischen Treiben. Auch die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter sowie ihre Kinder feier-
ten ausgelassen mit. Viel positive Resonanz 
gab es auch auf den Auftritt der Bauchtanz-

gruppe des SV Christophorus aus Uecker-
münde. Die Damen in ihren wunderschönen 
Kostümen zeigten ihr Können und zauberten 
einen Hauch Orient in die Räumlichkeiten 
der Senioreneinrichtung. Selbstverständlich 
hatte Hannes Gratopp auch an den Frauen-
tag, der ja seit dem vergangenen Jahr auch 
ein gesetzlicher Feiertag ist, gedacht und 
eine zünftige Feier für die Frauen aller Fir-
men, in denen er mittlerweile verantwortlich 
zeichnet, organisiert. Das Feedback seiner 
Mitarbeiterinnen war überaus positiv.  
 „Wir sind in den vergangenen anderthalb 
Jahren zu einem tollen Team zusammenge-
wachsen. Alle Arbeiten im Backof昀椀ce, wie z.B. 

Max-Florian Müller und Celine Erdmann von der Kita „Pauli und seine Freunde“, die stellvertretende 
P昀氀egedienstleiterin der Senioren-Oase Andrea Stegemann und Hannes Gratopp (v. l.) am Teich im 
Innenhof der Einrichtung.

Die Kinder hatten gemeinsam mit ihrem Erzieher 
Max viel Spaß beim Suchen der Ostereier.

Hannes Gratopp half seinen kleinen Gästen des 
Tages gern.

Ein Höhepunkt des ersten Quartals des Jahres
in der Senioren-Oase war die gemeinsame 
Faschingsfeier.

Neues Projekt der Senioren-Oase aus Pasewalk

UNSERE TITELSTORY

ADVERTORIAL
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die komplette Buchhaltung, kön-
nen mittlerweile von unseren 
Mitarbeiterinnen selbst erledigt 
werden, so dass wir jederzeit ei-
nen detaillierten Überblick über 
alle Vorgänge in den Unterneh-
men haben. Außerdem bilden 
sich Praxisanleiter und Füh-
rungskräfte regelmäßig weiter“, 
freut sich Hannes Gratopp über 
die positive Entwicklung. Ab Sep-
tember bildet Hannes Gratopp 
auch Kau昀氀eute im Gesundheits-
wesen aus. Für dieses Jahr sind 
alle Ausbildungsplätze verge-
ben. Interessenten könnten aber 
schon wegen eines Ausbildungs-
starts im September 2025 Kon-
takt zur Senioren-Oase aufneh-
men. Auch wer auf der Suche 
nach einer neuen Perspektive in 
seiner persönlichen beru昀氀ichen 
Entwicklung ist, ist hier richtig. 
Während eines Praktikums in 
den Unternehmen können die 
Praktikanten alle Möglichkeiten 
kennenlernen und ausprobie-
ren, was das Richtige für sie ist. 
 Viele andere Höhepunkte für 
einen abwechslungsreichen WG-
Alltag haben die Einrichtungs- 
und P昀氀egedienstleitungen ge-

meinsam geplant. So soll es ein 
Sommerfest, einen Senioren-An-
gel-Nachmittag und Tierparkvor-
führungen geben.
 Herzstück der WG ist der gro-
ße Teich im Innenhof. „Gerade 
haben wir den Teich mit Fischen 
besetzt, die auch mit ökologisch 
wertvollem Futter versorgt wer-
den, so dass die Fische, die gean-
gelt werden, auch von unseren 
Küchenkräften in den WGs ge-
meinsam mit den Seniorinnen 
und Senioren zubereitet werden 
können“, erläutert Hannes Gra-
topp und freut sich schon auf 
die Reaktionen seiner Bewohne-
rinnen und Bewohner. Einige Sa-
nierungsarbeiten wie neuer Bo-
denbelag im Empfangsbereich 
oder bei den Außenanlagen ste-
hen in diesem Jahr noch an. Sie 
sind ganz einfach notwendig, da-
mit sich alle in der Senioren-Oa-
se so richtig wohlfühlen können.
 Selbstverständlich engagiert 
sich der junge Unternehmer auch 
gern für besondere Projekte. So 
unterstützte er gerade die Jür-
gen-Höller-Stiftung in Schwein-
furt mit einer Spende in Höhe 
von 5.000 € und übernahm damit 
den Bau und die Einrichtung ei-
nes Klassenzimmers in Nairobi. 
Hannes Gratopp vertritt die Mei-
nung, wer viel vom Leben be-
kommt, kann der Gesellschaft 
viel zurückgeben. Er hat einen 
Traum: eine ganze Schule zu bau-
en. Doch zunächst hat er sich 
weitere Projekte in seiner Hei-
matstadt Torgelow vorgenom-
men und arbeitet akribisch an 
deren Umsetzung, um Menschen, 
die zeitnah dringend Hilfe benö-
tigen, zu unterstützen.

DOREEN SCHMIDT

← Gern unterstützt Hannes Gratopp 
soziale Projekte.

Großen Beifall erhielten die Damen der Bauchtanzgruppe des SV Christo-
phorus aus Ueckermünde bei ihrem Auftritt in der Pasewalker Seniorenein-
richtung. AN
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KONTAKT
Film und Kino Ueckermünde GbR
An der Volksbühne 4
17373 Ueckermünde
Tel. 039771 25950
www.kino-ueckermuende.de

Im Mai gibt es wieder jede Men-
ge Action im Kino. Los geht’s be-
reits am 30. April mit „The Fall 
Guy“ – der Ver昀椀lmung der Serie 
„Ein Colt für alle Fälle“ aus den 
80er Jahren über den Stuntman 
Colt Seavers und eine gefährli-
che Verschwörung. Eine Woche 
später, am 8. Mai, startet mit 
„Planet der Affen 4: New King-

dom“ der nächste Action昀椀lm. Der 
vierte Teil der Filmreihe „Planet 
der Affen“ spielt 300 Jahre nach 
der blutigen Schlacht zwischen 
den Affen und den Menschen. 
Familien können sich ab dem 9. 
Mai den Animations昀椀lm „Gar昀椀eld 
– Eine Extra Portion Abenteuer“ 
im heimischen Kino anschauen. 
Kater Gar昀椀eld erlebt wieder viel 

und sorgt sicher für den einen 
oder anderen Lacher. „Furiosa: A 
Mad Max Saga“ – das Prequel zu 
„Mad Max: Fury Road“ sorgt ab 
dem 23. Mai wieder für Effektfeu-
er und Action und erzählt die 
Geschichte der jungen Furiosa, 
die viele Prüfungen bestehen 
muss.

DANNY KRÜGER

Aktuelle Filmstarts im Kino „Volksbühne“ Ueckermünde
Unsere Kino-News
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Luckower Straße 10B
17367 Eggesin

Tel: 039779 297181
Tel: 039779 29539

Mobil: 0172 31 84 726
Fax: 039779 29549

Mail: immobilienmaklerkontor@web.de
Web: immobilienmaklerkontor.de

Wir suchen dringend für
solvente Familie mit 2 Kindern
ein Haus oder Wohnung zum
Kauf oder Miete.

Immobilien &
Makler Kontor

Christel Pawlak
Ihre Immobilienmaklerin



WIR in UER • MAI 2024 7 AN
ZE

IG
E



8 MAI 2024 • WIR in UER

Kurzmeldungen aus Uecker-Randow und Umgebung

Spruch des Monats
„Man kann unbeweglich im Fluss der Wellen 
verharren, aber nicht im Fluss des Lebens.“

– Aus Japan –

Löcknitz: Da staunten die Kinder 
am 27. März nicht schlecht. In der 
Aula war für alle Kinder der 
deutsch-polnischen Kinder-
tagesstätte „Randow-Spatzen“ 
eine Osterwerkstatt aufgebaut 
und zwei fremde Gesichter waren 
anwesend. Frau Simone Olden-
burg, Ministerin für Bildung und 
Kindertagesförderung des Lan-
des MV, besuchte unsere Einrich-
tung im Rahmen ihrer Kita- und 
Schulbereisung. Begleitet wurde 
sie von Frau Zuzanna Papierz, 
Mitarbeiterin der Geschäftsstelle 
der Metropolregion Stettin. 
Nachdem Frau Oldenburg ge-
meinsam mit den Kindern in der 
Osterwerkstatt agierte, wollte sie 
mit uns vor Ort ins Gespräch 
kommen, zuhören und erfahren, 
was gut läuft, aber auch wo der 

Schuh drückt. Nach dem ein-
stündigen Gespräch besuchte 
die Ministerin gemeinsam mit 
dem Bürgermeister der Gemein-
de Löcknitz, Detlef Ebert, unse-
ren Kindergarten und überreich-
te den Kindern ein Geschenk. Wir 
bedanken uns bei Frau Simone 
Oldenburg für ihre wertvolle Zeit 
und ihr offenes Ohr. PM

Torgelow: Stolz erhielten unsere 
Vertreter des Kinderrats aus dem 
Hort „Zwergenland“ ein bedruck-
tes T-Shirt und ein Arbeitsbuch 
mit passendem Stift für alle 
wichtigen Notizen. Der Kinderrat 
trifft sich regelmäßig im Hort 
„Zwergenland“ in Torgelow, um 
sich untereinander auszutau-
schen, aktuelle Probleme zu be-
sprechen und gemeinsam Ent-
scheidungen zu treffen. Die 
Mitglieder des Kinderrates sind 
Ansprechpartner und Vertrau-
enspersonen. Sie vertreten die 
Interessen und Anliegen ihrer 

Mitschüler, re昀氀ektieren und pla-
nen Feste, Feiern, Veranstaltun-
gen und Ferien. Außerdem unter-
breiten sie Vorschläge bei der 
Anschaffung neuer Materialien 
und überarbeiten bei Bedarf die 
Hortregeln. Grundschüler sind 
eigenständige Persönlichkeiten, 
die ihre Umgebung kritisch mit-
gestalten möchten und sollten. 
Nach den pädagogischen Prinzi-
pien der Beteiligung und Selbst-
bestimmung können Hortkinder 
demokratische Prozesse kennen 
lernen und Selbstwirksamkeit 
erfahren. PM/DK

Jatznick: Gemeinsam mit 
dem Chor „Cantemus 
Penkun“, dem Chor 
„Chorisma Greifs-
wald“ und der Band 
der VS „Die Villa 
rockt“ veranstaltet der 
Dorfchor Jatznick am 4. 
Mai um 14 Uhr sein 24. Früh-
lingskonzert in der Turnhalle der 

Grundschule Jatznick. 
Daran schließt sich ab 
ca. 15.30 Uhr ein ge-
mütliches Beisam-
mensein bei Kaffee 
und Kuchen sowie 

Getränken und Imbiss 
vom Grill an. Der Dorf-

chor Jatznick freut sich auf 
Ihren Besuch. PM/DK

Sandförde: Am 4. Mai 昀椀ndet in 
Sandförde ein Flohmarkt unter 
dem Motto „Sandfördes Schatz-
kammer: Ein Dorf昀氀ohmarkt vol-
ler Vergangenheit und Zukunft“ 
statt. Der Flohmarkt kann ab 14 
Uhr in der Alten Schule / Kultur-
haus Sandförde, Sandförder 
Dorfstraße 52, besucht werden. 

Es gibt wieder leckeren Kuchen 
und Kaffee. Jeder kann seine 
Schätze, Hobbys oder Hand-
werkskunst zeigen. Wer einen 
eigenen Stand aufbauen möch-
te, kann sich gerne beim Veran-
stalter sandfoerderschlauchturm 
e. V. unter der Telefonnummer 
0172 3913696 melden. PM/DK

Im März sponserte die Gärtnerei 
& Ho昀氀aden Koblentz der GWW 
GmbH Pasewalk einen Gutschein 
im Wert von 30 Euro für unseren 
Rätselspaß. Mit dem richtigen 
Lösungswort „P昀氀anzschalen“ 
kann sich Willi Blindnagel aus 
Pasewalk freuen. Er hat den Gut-
schein gewonnen. Unser belieb-
ter Glückstaler war in der März-
Ausgabe auf dem Foto auf Seite 

4 versteckt. Gefunden hat ihn Uta 
Francke-Neumann aus Uecker-
münde und erhält dafür einen 
Gutschein für das Kino Uecker-
münde. Beim Bilderrätsel wurde 
das Geschäft Ladiesmode in Tor-
gelow gesucht. Brigitte Trölsch 
aus Torgelow hat es erraten und 
darf mit einem City-Gutschein in 
Pasewalk einkaufen gehen. Herz-
lichen Glückwunsch! DK

Besuch von Ministerin

Alleinstellungsmerkmal 
zum Punkt Partizipation

24. Frühlingskonzert

Dorf昀氀ohmarkt

Unsere Gewinner

Der Kinderrat aus dem Hort „Zwergenland“ der VS UER e. V. in Torge-
low in der Bahnhofstraße mit Albert, Pio, Noah, Hanna, Talya, Lara, 
Matheo (v. l. n. r.) und Oliver (nicht a. d. Foto). Foto: ZVG
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Brillen für die Individualität 
der jungen Kundschaft 
Was haben Spiderman, die Mini-
ons, Arielle, Captain Amerika 
oder Barbie gemeinsam? Sie sind 
in den meisten Kinderzimmern in 
unterschiedlichster Form anzu-
treffen. Ob als Motiv für die Lieb-
lingsbettwäsche, Handtücher, 
Taschen, Schulranzen und vielen 
Utensilien, die ein Kind so benö-
tigt. Nun müssen die Kleinen 
auch auf ihrer Brille nicht auf die 
geliebten Motive verzichten. 
„Während der Optikermesse An-
fang des Jahres in München ha-
ben wir gezielt danach Ausschau 
gehalten und Kontakte geknüpft. 

Nun ist es endlich so weit und die 
georderten Modelle sind einge-
troffen“, so die Inhaberin des 
Fachgeschäftes Sichtbar Optik + 
Optometrie Cornelia Gerth. Gera-
de ältere Kinder hatten es bisher 
oft schwer, die passende Brille zu 
昀椀nden. Zum einen sind sie nicht 
mehr klein, aber auch noch nicht 
erwachsen. Doch der französi-
sche Hersteller ivkopal hat auch 
für kleine Persönlichkeiten ab 12 
Jahren sehr schöne Modelle. So 
kommen auch bei ihnen Trends, 
die die Kids bei ihrer Mutter oder 
großen Schwester toll 昀椀nden, 
nun bei ihrer eigenen Brille zum 
Tragen. Zarte Modelle in Rosé 
und Gold, mit kleinen Blumen, 
Schmetterlingen oder eben doch 
das Modell mit der Abbildung von 
Spiderman, Arielle, Einhorn oder 
Barbie sind auf den Fassungen in 
vielen unterschiedlichen Farben 
zu 昀椀nden. Im Monat Mai können 
Eltern mit ihren Kindern von re-

duzierten Preisen im Rahmen von 
Einführungswochen pro昀椀tieren. 
Die Fassungen für die Brillen der 
Marke ivkopal kosten dann statt 

139,00€ nur 99,00€. Die passen-
den Etuis und eine kleine Überra-
schung gibt’s natürlich dazu. Also 
schnell einen Termin bei Cornelia 
Gerth und ihren freundlichen Mit-
arbeiterinnen buchen und dann 
heißt es nur noch: aussuchen, 
probieren und freuen! DS

ADVERTORIAL

KONTAKT
Sichtbar Optik + Optometrie
Cornelia Gerth
Grünstraße 29
17309 Pasewalk
Tel.: 03973 2007343
info@augenoptik-sichtbar.com Fo
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Liebe Leserinnen und Leser,
es gibt viele Expertentipps, wie Sie sich ge-
sund ernähren können oder sollten. In mei-
nen Beratungen und Vorträgen höre ich 
immer wieder von den unterschiedlichsten 
Ansätzen, die in sozialen Medien oder 
Kanälen veröffentlicht werden. Dass dies zu 
Verwirrung führt, kann ich sehr gut nachvoll-
ziehen und hoffe, mit meinen Beiträgen ei-
nen Anreiz zu schaffen, sich mit einer 
vollwertigen, vitalstoffreichen Ernährung 
auseinanderzusetzen. Frei nach dem deut-
schen Arzt und Ernährungswissenschaftler 
Werner Kollath (1892 –1970) lautet mein An-
satz: „Lassen Sie die Nahrung so natürlich 
wie möglich!“
 Neben Prof. Kollath möchte ich auch den 
Ernährungspionier und Arzt Dr. Maximilian 
Bircher-Benner und Dr. Max Otto Bruker er-
wähnen. Denn genau wie Kollath haben auch 
sie ihre Erfahrungen in der Praxis gemacht 
und nachweisen können, dass naturbelasse-
ne Nahrung eine Heilnahrung ist. Dr. Bruker 

hat in seiner klinischen Praxis über 50.000 
Patienten behandelt und beeindruckende 
Erfolge mit der Gabe von vitalstoffreicher 
Vollwertkost erzielt.
 Dazu gehört auch der Verzehr von selbst 
gemahlenem und unbehandeltem Getreide. 
Bis vor etwa 150 Jahren ernährten sich die 
meisten Völker vom vollen Korn des Getrei-
des. So wurden zum Beispiel Breie und Fla-
den aus dem vollen Korn gegessen und 
gebacken. Auch in Deutschland wird die Tra-
dition des Mahlens wieder beliebter. Mit den 
modernen oder klassischen Haushaltsmüh-
len lässt sich im Handumdrehen frisches, 
vitalstoffreiches und unbehandeltes Mehl 
herstellen.

Wissen, was drin ist …
Wer sein Mehl selbst mahlt, weiß, was drin 
ist und spart Geld. Viele Vitalstoffe wie Ma-
gnesium, Eisen, Vitamine des B-Komplexes 
und die wichtigen Faserstoffe (auch Ballast-
stoffe genannt) sind im frischen Mehl noch 
enthalten. Die Randschichten, der Keim und 
das p昀氀anzliche Eiweiß bleiben erhalten und 
auf industrielle „Mehlbehandlungsmittel“ 
oder Insektenpulver im Mehl können Sie be-
wusst verzichten. Für eine eigene Haushalts-
mühle spricht demnach einiges! Bei Interesse 
berate ich Sie dazu kostenlos!

Probieren Sie gerne dieses Wrap-Rezept aus 
und lassen Sie sich diese köstlichen Teig昀氀a-
den schmecken.

Rezept für eine leckere Soße
→ 200 g Schmand
→ 1 Knoblauchzehe
→ 2 EL Tomatenmark
→ 1 TL Currypulver
→ 1 EL Weißwein- oder heller 

Balsamicoessig
→ 2 EL kaltgepresstes, natives Oli-

ven- oder Sonnenblumenöl

→ je eine Messerspitze Paprikapulver süß 
und scharf

→ ½ TL Salz
→ 1 TL geschmacksneutralen Honig 

(z. B. Raps oder Robinie)

Alles miteinander verrühren und durchzie-
hen lassen. Eventuell etwas Wasser zugeben.

Rezept für ca. 7 Wraps á 90g
→ 200 g Emmer- oder Weizenvollkornmehl 

(frisch gemahlen)
→ 200 g Dinkelvollkornmehl (frisch 

gemahlen)
→ 15 g Salz
→ 2 EL kaltgepresstes, natives Oliven- oder 

Sonnenblumenöl
→ ca. 190g Wasser

Alles gut miteinander verkneten und dann 
abgedeckt ca. 25 Minuten ruhen lassen. Da-
nach ca. 90-g-Stücke abwiegen, rund formen 
und mit dem Nudelholz zu runden Fladen 
ausrollen. Die Fladen einzeln in einer Pfanne 
backen und mit den Fingern im Kreis drehen 
und wenden (Vorsicht: heiß). Die fertiggeba-
ckenen Wraps unter einer Schüssel oder ei-
nem feuchten Tuch durchziehen lassen (so 
bleiben die Wraps elastisch). Die Wraps kön-
nen nach dem Backen mit der Soße bestri-
chen und mit Rucola, Gurken, Paprika, 
Zwiebeln, Tomaten und Feta belegt und klas-
sisch eingerollt werden.

Ich wünsche Ihnen gutes Gelingen und einen 
guten Appetit!

HERZLICHST, MARCUS NEUMANN
ärztlich geprüfter Gesundheitsberater GGB
www.lebenskraft-gesundheitsberatung.de 

kontakt@lebenskraft-gesundheitsberatung.de

Einfach & Lecker
Selbstgemachte Wraps mit eigener Soße
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Die Mai-Feiertage im Tierpark 
Ueckermünde erleben
Im Monat Mai können wir uns wieder auf eini-
ge Feiertage freuen. Der 1. Mai als Tag der Ar-
beit, Christi Himmelfahrt am 9. Mai, gefolgt 
vom Muttertag am 12. Mai und dann das 
P昀椀ngstfest am 19. und 20. Mai sind gut geeig-
net, um einen Familienaus昀氀ug in den Zoo am 
Stettiner Haff zu unternehmen. Klein und Groß, 
Alt und Jung können hier viel erleben.
 Bereits an der Tierparkkasse sollten die 
Familien daran denken, hier das Futter für die 
Tiere zu kaufen, denn sowohl die Tiere des 
Streichelgeheges als auch Lamas, Damwild 
und Rotwild können von den Besuchern mit 
diesem speziellen Futter gefüttert werden. Es 
ist auf die Bedürfnisse der Tiere abgestimmt 
und verursacht bei ihnen keine gesundheitli-
chen Beeinträchtigungen, die vielleicht Na-
schereien von uns Menschen bei ihnen hervor-
rufen könnten. Gleich hinter dem Eingang kön-
nen die Kanarienvögel bestaunt werden.
 Die Tiere auf dem Bauernhof führen bereits 
Nachwuchs. So war die Brut bei den verschie-
denen Hühnerrassen erfolgreich. Jungtiere bei 
den Schafen und Ziegen tollen übermütig über 
die Anlage. Der Nachwuchs bei den Kaninchen 
in dem großen Stall, der letztes Jahr gebaut 
wurde, war in den ersten Wochen noch sehr 
gut getarnt. Jetzt können die niedlichen Klei-
nen in allen Farben – braun, schwarz, weiß, 
gescheckt – gut beim Fressen und Spielen be-
obachtet werden. Ein Muss für Kinder, Väter 
und Opas gleichermaßen sind auch in diesem 
Jahr die Traktoren auf dem Erlebnisbauernhof. 
Die Enkel staunen, wenn die Großeltern ihnen 
dort auch Geräte längst vergangener Tage zei-
gen und ihnen erläutern, wie mit ihnen der 
Acker bestellt und die Ernte vollzogen wurde.
 Anlässlich der Feiertage hat das Tierpark-
Team bunte Programme organisiert. So wird es 
an diesen Tagen das beliebte Kinderschmin-
ken geben und die P昀氀eger verraten viel Inter-
essantes über die tierischen Bewohner bei den 
angebotenen Schaufütterungen. Der Tierpark 
Ueckermünde ist während der Hauptsaison 
und natürlich an allen Feiertagen täglich von 
10:00 bis 18:00 Uhr geöffnet. Alle Informatio-
nen 昀椀nden Interessierte auch auf der Webseite 
des Tierparks Ueckermünde www.tierpark-
ueckermuende.de und auf Facebook.

Landeszootag
Bereits seit vielen Jahren 昀椀ndet in ganz Meck-
lenburg-Vorpommern der Landeszootag statt. 
Er steht am 22. Mai unter dem Motto Biodiver-
sität und Artenschutz. Ab 10:00 Uhr bietet der 
Tierpark an diesem Tag eine offene Führung 
an. In der Zooschule erhalten die Teilnehmer 
durch den Einsatz des Artenschutzkoffers ei-
nen Einblick in das Thema. Um 11:00 Uhr rü-
cken dann die Nasenbären in den Fokus. Sie 
gelten als invasive Art. Die Tierp昀氀eger erläu-
tern den Teilnehmern an dieser Führung, was 
invasive Arten sind und warum sie für die hei-
mische Flora und Fauna so gefährlich sind. 
Tiere, die nicht ihren natürlichen Lebensraum 
in einem Gebiet haben und in diese fremden 
Gebiete gebracht wurden oder es geschafft 
haben, selbst dorthin zu wandern, zu überle-
ben und sich anschließend fortzup昀氀anzen, 
stehen in Konkurrenz mit den hier ursprüng-
lich angesiedelten Lebewesen. Ein weiteres 
Ausbreiten kann das heimische Ökosystem des 
Gebietes gefährden und teilweise wirtschaftli-
che Schäden verursachen. Beispiele für weite-
re invasive Tierarten sind die Waschbären, Nil-
gänse, Nutrias oder die als Kapuzinerschnecke 
bezeichnete spanische Wegschnecke. Interes-
senten für die offene Führung werden gebeten, 
sich unter der Telefonnummer 039771/54940 
oder per Mail an info@tierpark-ueckermuen-
de.de anzumelden.

Erstes deutsch-polnisches Kinder-
buch aus dem Tierpark Ueckermünde
Nachfragen nach einem eigenen Buch gab es 
in der Vergangenheit schon oft. Außerdem 
sollte es dann auch zweisprachig sein, denn in 
etwa die Hälfte der Besucher der beliebten 
Freizeiteinrichtung am Stettiner Haff kommt 
aus dem polnischen Nachbarland. Zudem ist 
die Zooschule außerschulischer Lernort und 
setzt viele deutsch-polnische Projekte im Rah-
men der Umweltbildung um. Nun ist es da: das 

erste deutsch-polnische Kinderbuch aus dem 
Tierpark Ueckermünde. Autorin Katja Richter 
schrieb die Abenteuer der kleinen Maus Lou 
auf. Urszula Olszewska, Lehrerin in der Zoo-
schule, übersetzte den Text in ihre polnische 
Muttersprache und der Gra昀椀k-Designer der 
WIR in UER GmbH Danny Krüger übernahm die 
Gestaltung. Die kleine Maus Lou begegnet vie-
len tierischen Bewohnern des Tierparks und 
lernt schnell, dass es hier genug zu essen für 
alle gibt. Dafür sorgen die 昀氀eißigen P昀氀eger. 
Außerdem tragen auch die Besucher dazu bei. 
Seit dem 18. März ist das Buch im Tierpark 
Ueckermünde erhältlich und sicher auch ein 
schönes Geschenk für den Kindertag am 1. Juni 
oder als Mitbringsel für Kinder und Enkel. Mög-
lich wurde es nur, weil Unternehmer sowie die 
Stadt Ueckermünde dieses Projekt 昀椀nanziell 
unterstützt haben. So ließ es sich auch der 
Geschäftsführer der Stadtwerke Torgelow 
GmbH Dennis Gutgesell nicht nehmen, zur Pre-
miere den Jungen und Mädchen der deutsch-
polnischen Kita „Randowspatzen“ aus dem 
Buch vorzulesen. Die polnische Übersetzung 
las die stellvertretende Tierparkdirektorin 
Agata Furmann-Böttcher. Mit großen Augen 
verfolgten die Kinder Lous Geschichte. An-
schließend ließen sie sich wie die kleine Buch-
heldin Pommes und Hähnchennuggets schme-
cken und verlebten noch einen erlebnisrei-
chen Tag im Tierpark Ueckermünde. Der 
Tierpark Ueckermünde dankt allen Unterstüt-
zern. DOREEN SCHMIDT

Katja Richter (li.), Dennis Gutgesell von der Stadtwerke Torgelow GmbH sowie Agata 
Furmann-Böttcher und Katrin Töpke (re.) von der Tierparkleitung freuen sich, dass nun 
das erste Tierparkbuch erschienen ist.

Die Nasenbären im Tierpark Ueckermünde 
werden gern von den Besuchern beobachtet.

ADVERTORIAL
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Amtsinhaber will Erfolgsgeschichte 
weiterschreiben
Seit 2014 leitet Detlef Ebert die Geschicke der 
Gemeinde Löcknitz und das ehrenamtlich. Löck-
nitz erfreut sich großer Beliebtheit und kann seit 
2005 einen stetigen Zuwachs der Einwohnerzahl 
verzeichnen. Damals wohnten gerade einmal 
2.500 Bürgerinnen und Bürger in der Randow-Ge-
meinde. Heute beheimatet das Dorf 3.400 Einwoh-
ner. Eine gute Infrastruktur, ein reges und 
vielfältiges Vereinsleben und hervorragende 
Bedingungen für junge Familien, deren Kinder in 
Kita, Grund- und Realschule sowie im Deutsch-
Polnischen-Gymnasium alle Möglichkeiten für 
gute Bildung haben. Die Grundschule konnte im 
September 2018 eingeweiht werden und bereits 
damals der Grundstein für das Digitalpaket gelegt 
werden. Im Dezember 2021 war dann die Kreide-
zeit in der Grundschule vorbei und die Digitalen 
Tafeln, die nun weder die Lehrerinnen und Lehrer 
noch die Schüler missen möchten, hielten Einzug.
 Im August 2023 war endlich der Spatenstich 
für den Ersatzneubau der Regionalen Schule mit 
einem geplanten Investitionsvolumen in Höhe 
von 14,5 Millionen Euro. Mit dem geplanten Hort-
neubau, Investitionsbedarf ca. 5–6 Mio. Euro, und 
dem Teilneubau des Deutsch-Polnischen Gymna-
siums ist dann der Schulcampus, der bei einem 
Realisierungswettbewerb bereits 2015 ausgelobt 
wurde, realisiert. „Ohne Fördermittel geht gar 
nichts. Sie müssen für die geplanten Baumaßnah-
men immer wieder aufs neue eingeworben wer-
den“, so Bürgermeister Detlef Ebert. Fördermittel 
über das Schulsanierungsprogramm des Bundes 
und Sonderbedarfszuweisungen vom Land Meck-
lenburg-Vorpommern machen diese Investition 
in die Zukunft möglich. 
 Spiel und Spaß kommen für die Kleinsten des 
Ortes nicht zu kurz. Zum einen sind die beiden 
Kitas „Randowspatzen“ und „Uns Weltentdecker“ 
gut ausgestattet und zum anderen können die 
Kinder auch in ihrer Freizeit und am Wochenende 
auf dem Spielplatz an der Badeanstalt, der 2019 
fertiggestellt wurde, und auf dem Spielplatz am 
Försterweg ausgelassen herumtollen.

 Wie in allen Gemeinden und Städten in der 
Uecker-Randow-Region ist auch in Löcknitz die 
Freiwillige Feuerwehr eine wertvolle Stütze für die 
Gemeinde. Viele Veranstaltungen sind nur durch 
zusätzliches ehrenamtliches Engagement der Ka-
meradinnen und Kameraden möglich. In den 
vergangenen zehn Jahren wurde die technische 
Ausstattung der Freiwilligen Feuerwehr Löcknitz 
sukzessive verbessert. Es entstand ein neues Ge-
rätehaus, ein neuer HLF 20, ein ELW, ein MTW so-
wie eine Drehleiter konnten übergeben werden. 
Außerdem wurde die Löcknitzer Wehr mit zwei 
Drohnen für das Verorten von Brandherden vom 
Landkreis Vorpommern-Greifswald ausgestattet. 
 Waren einige Vereins- und Clubhäuser vor 
einigen Jahren noch in einem desolaten Zustand, 
hat die Gemeinde Löcknitz viel getan. So wurden 
das Dach und die Fenster im Vereinsheim des SV 
Einheit Löcknitz erneuert. Die Fassade der Judo-
halle des JSV Löcknitz wurde saniert. Der Schüt-
zenverein SSV Löcknitz konnte sich über eine 
elektronische Schießanlage freuen. An der Ran-
gerstation der Sielmannstiftung wurde die Be- 
und Entwässerung für die WC-Anlage realisiert. Im 
Vereinsheim des VfB Pommern Löcknitz konnten 
die Sanitäranlagen saniert werden. „Auch wenn 
die Vereine Fördermittel beim Landessportbund 
beantragt haben, ist die Gemeinde Löcknitz je 
nach Baumaßnahme mit einem Eigenanteil von 
10% bis 20% an der Finanzierung beteiligt“, erläu-
tert Detlef Ebert. Er ist selbst Kreistagsmitglied 
des Landkreises Vorpommern-Greifswald und 
engagiert sich darüber hinaus noch im VfB Pom-
mern Löcknitz, Arbeitslosenverband und Burgver-
ein, dessen monatliche Veranstaltungen weit 
über die Ortsgrenzen bekannt sind. Der Bauhof 
der Gemeinde hat für die vielfältigen Aufgaben 
einen neuen Multicar mit Anhänger bekommen. 
Der Breitband-Ausbau und eine 100%ige Abde-
ckung von Glasfaser-Hausanschlüssen startete im 
Sommer des Jahres 2022 und liegt im Zeitplan. 
 Doch auch in den Staßenausbau des Ortes 
wurde weiter kräftig investiert. Die Straßen rings 

um die Randow-Aue wurden in drei Bauabschnit-
ten saniert. Die Straßen „Am Fuchsbau“, „Förster-
weg“ und „Rehsteg“ erhielten in dem 
Zusammenhang auch gleich moderne LED-Stra-
ßenbeleuchtungen. Damit Einheimische und Tou-
risten bei einer Wanderung um den etwa 44 
Hektar großen See eine Pause einlegen und sich 
ausruhen können, wurden die Bänke rings um 
den See erneuert. Die Entwicklung der Gemeinde 
Löcknitz in den letzten zehn Jahren kann also trotz 
leerer öffentlicher Kassen als überaus erfolgreich 
bezeichnet werden.
 Was bewegt Detlef Ebert nun dazu, für eine 
dritte Amtszeit anzutreten? „Es sind noch sechs 
bis sieben Straßen, die dringend saniert werden 
müssen. Gästen und den Bürgerinnen und Bür-
gern fällt da sicher sofort die Straße ‚Am See‘ ein“, 
so der Amtsinhaber. Nach wie vor arbeitet er an-
gestrengt daran, die ärztliche und zahnärztliche 
Versorgung in seiner Gemeinde weiter zu verbes-
sern. Derzeit führt er Gespräche mit Ärzten, die 
sich mit dem Gedanken tragen, sich mit einer 
eigenen Praxis niederzulassen. Geplant ist, das 
alte Heizhaus in einen Jugendclub umzuwandeln, 
damit auch älteren Kindern und Jugendlichen 
eine weitere Möglichkeit für ihre Freizeitgestal-
tung angeboten werden kann. Sicher haben Det-
lef Ebert und die künftigen Gemeindevertreter 
weitere Ideen, die dazu beitragen, den Ort an der 
Randow noch l(i)ebenswerter zu gestalten.

Bürgermeister Detlef Ebert (li.) beim Spatenstich 
im vergangenen Jahr zum Schulersatzbau der 
Löcknitzer Realschule.

Im Sommer 2022 erfolgte der Spatenstich für die Pop-Up-Station in Löck-
nitz, die für den Breitbandausbau der Gemeinde erforderlich ist.

Detlef Ebert (re.) überreicht an den Geschäftsführer der Löcknitzer Woh-
nungsverwaltungsgesellschaft mbH 2022 den Scheck zur Entschuldung. 

ADVERTORIAL
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Das Ehepaar Kathrin (38) und 
Henrik (38) Rodewald möchte die 
Generationen vereinen und sieht 
sich als Bindeglied zwischen der 
Jugend und den älteren Bürge-
rinnen und Bürgern ihrer Hei-
matstadt Pasewalk. „Wir sind 
jung genug, um etwas zu bewe-
gen und haben hier unsere fes-
ten Wurzeln, engagieren uns im 
Hand- und Fußballverein, der 
Freiwilligen Feuerwehr Pasewalk, 
dem Elternrat in der Schule un-
serer Kinder und nehmen so 
unsere soziale Verantwortung 
wahr“, erläutert Kathrin Ro-
dewald, Inhaberin der Kreis-
Apotheke, ihre und die Beweg-
gründe ihres Mannes, für die 
Stadtvertretung Pasewalk zu 
kandidieren. Beide haben be-
reits Erfahrung in der Kommu-
nalpolitik gesammelt. In der 
letzten Legislaturperiode war 
Kathrin Rodewald stellvertreten-
de Fraktionsvorsitzende der CDU 
und konnte viel von den erfahre-
nen Kollegen lernen. Für sie 
spricht ihre Fähigkeit, Menschen 

zu einen, ihre Empathie und ihr 
Mut, auch einmal neue Wege zu 
gehen, ohne ihr Ziel aus den Au-
gen zu verlieren. Henrik Rode-
wald, Software-Ingenieur, enga-
gierte sich als sachkundiger Bür-
ger im Finanzausschuss der 
Stadt. Dabei kam ihm seine Fä-
higkeit, Herausforderungen rati-
onal und sachlich anzupacken 

und Dinge auszudiskutieren, zu-
gute. „Ich hatte auch schon vor 
fünf Jahren Interesse, für die 
Stadtvertretung zu kandidieren, 
aber da unsere beiden Kinder 
noch kleiner waren, haben wir 
gemeinsam entschieden, dass 
nur einer von uns beiden in der 
Stadtpolitik mitwirken kann“, 
blickt Henrik Rodewald zurück.

 Die Pasewalkerinnen und Pa-
sewalker haben am 9. Juni nun 
die Gelegenheit, durch ihre Stim-
me zwei engagierten jungen 
Kandidaten die Möglichkeit zu 
geben, sich bedingungslos mit 
einem Sitz in der Stadtvertre-
tung Pasewalks für ihre Heimat-
stadt einsetzen.

Dafür stehen wir:
Keine kommunalen 
Steuererhöhungen

Belebung der Innenstadt

Bessere Gesundheits-
versorgung für alle 

Erhaltung von freiwilligen 
sozialen Leistungen 
(Lindenbad, Museum, 
Bibliothek)

Regelmäßige Kino- und 
Theatervorführungen als 
kulturelle Bereicherung 
für die Bürgerinnen und 
Bürger

Kathrin und Henrik Rodewald setzen sich für ein lebenswertes 
Pasewalk für alle Generationen ein. Foto: Carina Giard
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Im Tierpark Ueckermünde durch 
den Affenwald spazieren

Beim Besuch des Tierparks Ue-
ckermünde können die Besucher 
400 Tiere in 100 Arten hautnah 
erleben. Dabei sind Themenbe-
reiche geschaffen und die groß-
zügig gestalteten Gehege dem-
entsprechend zugeordnet wor-
den. Tiere der Heimat, Tiere der 
Eiszeit wie Bartkauz und Uhu, die 
Afrika-Steppe, Tiere des Waldes, 
Haustiere wie Pony und Zwerg-
ziege und der große Afrika-Be-
reich, in dem neben den kleinen 
und großen Raubtieren die Affen 
bestaunt werden können. 
 Neben Mandrills und Kattas 
leben auch Berberaffen im Zoo 
am Stettiner Haff. Sie haben ihr 
Domizil im begehbaren Affen- 
und Kletterwald. Von oben hat 
man einen sehr guten Blick auf 
die Tiere. Neben den Menschen 
sind sie die einzigen Primaten, 
die auch in Europa anzutreffen 
sind, denn ihre Heimat ist Gi-
braltar, dorthin wurden sie aller-
dings von Menschen gebracht. 
Große Populationen leben im 
Rifgebirge, im Mittleren Atlas in 
Marokko und in der großen und 

kleinen Kabylei in Algerien. Ihr 
natürlicher Lebensraum sind Ei-
chen-, Tannen-, Kork- und Ze-
dernwälder. Sie sind tagaktiv 
und können gut klettern. Die 
meiste Zeit des Tages sind sie 
aber auf dem Boden anzutreffen. 
Die Nächte verbringen die Tiere 
auf den Bäumen. Dabei kommt 
ihnen zugute, dass sie schwanz-
los sind und so ein guter Sitz 
möglich ist.
 Die zur Gattung der Makaken 
zählenden Tiere leben in Grup-
pen, deren Größe in freier Wild-
bahn bis zu 100 Tiere umfassen 
kann. Die Weibchen bleiben ihr 
Leben lang in der Gruppe. Durch 
Kämpfe unter den Männchen 
wird die Hierarchie festgelegt. 
Entsprechend ihres Ranges ge-
nießen sie dann Vorrechte bei 
der Futterverteilung oder bei der 
Paarung mit den Weibchen. „Ber-
beraffen ernähren sich von 
Knospen, Kräutern, Flechten, 
Wurzeln, Beeren, Früchten und 
Obst. Sie sind für mich die 
schlauesten Affen“, schwärmt 
Tierp昀氀egerin Ina Aschert. Die 

Zeit der Fütterung 
nutzen sie und ihre 
Kollegin Kerstin 
Grond, um noch ein-
mal zu kontrollieren, 
ob auch tatsächlich 
alle Tiere in dem 
großen Freigehege 
mit einer Fläche von 
6654 m² sind. Denn 
sind die Türen zum 
Freigehege, durch 
das die Besucher 
spazieren können, 

nicht richtig verschlossen, sind 
die Tiere durchaus in der Lage, 
sich selbst freien Zugang zum 
restlichen Tierpark zu verschaf-
fen. Ina Aschert appelliert daher 
an die Gäste, die Tierparkord-
nung einzuhalten, die angeleg-
ten Wege nicht zu verlassen und 
vor allem, die Tiere nicht zu füt-
tern und nicht zu versuchen, sie 
zu streicheln. Die possierlich 
wirkenden Tiere verfügen über 
ein kräftiges Gebiss mit spitzen 
Eckzähnen. Außerdem rufen Le-
bensmittel wie Chips, Erdnuss-
昀氀ips, Pommes oder Kekse bei 
den Tieren Magenverstimmun-
gen und Durchfall hervor. 
 Die Gruppe der Berberaffen 
im Tierpark Ueckermünde zählt 
28 Tiere, deren Chef das Männ-
chen Rudi ist. Wie bei allen Af-
fenarten sind auch bei ihm und 
den anderen Tieren Bananen die 
Leibspeise. Doch auch Weintrau-
ben zählen zu den Lieblingsobst-
sorten. Dank ihres dichten Fells, 
dass gelblich-braun oder grau-
braun gefärbt ist, können sie 
auch extreme Temperaturunter-
schiede ausgleichen. Das Ge-
sicht ist dunkelrosa und verfügt 
über eine ganz individuelle 
Zeichnung. Die gegenseitige Fell-
p昀氀ege ist wie bei vielen Affenar-
ten auch bei den Berberaffen ein 
Ritual. Zwar gibt es im Affenwald 
einige Häuschen, die von den 
P昀氀egern regelmäßig neu einge-
streut werden, aber meist sind 
ihre Bewohner auf der Anlage 
unterwegs. Mit einer Kopf-
rump昀氀änge von bis zu 63 Zen-
timetern und einem Gewicht von 

10 bis 15 Kilogramm gehören die 
Berberaffen zu den kleineren 
Vertretern der Affenfamilie. „Die 
Tiere können 20 bis 30 Jahre alt 
werden. Unser Weibchen Pommi 
ist das älteste Tier in der Grup-
pe. Derzeit haben wir keine Jung-
tiere. Weibchen sind mit vier bis 
sechs Jahren geschlechtsreif, die 
Männchen mit fünf bis acht Jah-
ren. Eine feste Paarungszeit gibt 
es nicht. Nach einer Tragzeit von 
etwa sechs Monaten bringt das 
Weibchen meist ein einzelnes 
Jungtier mit einem Gewicht von 
ca. 500 Gramm zur Welt“, berich-
tet die erfahrene Tierp昀氀egerin 
Ina Aschert. DOREEN SCHMIDT

ADVERTORIAL

KONTAKT
Tierpark Ueckermünde e.V.
Chausseestr. 76
17373 Ueckermünde
Tel.: 039771 54940
info@tierpark-ueckermuende.de
www.tierpark-ueckermuende.de
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Jetzt 30 % Jubiläumsrabatt sichernJetzt 30 % Jubiläumsrabatt sichern

VORHER NACHHER

D&F
DACH- & FASSADENSANIERUNG

GMBH D&F

Das eigene Heim zu verschönern oder Maß-
nahmen zur Wertsteigerung ihrer Immobilie 
noch im Jahr 2024 umzusetzen, haben viele 
Grundstückseigentümer geplant. Bei diesem 
Vorhaben sind die Pro昀椀s von D&F aus Pase-
walk genau die richtigen Partner. Immobili-
enbesitzer pro昀椀tieren in diesem Jahr noch 
vom Jubiläumsrabatt in Höhe von 30%, denn 
seit über 30 Jahren bringen die Pasewalker 
Experten Dächer und Fassaden zum Leuch-
ten. Mehr als 4.500 zufriedene Kunden in 
ganz Mecklenburg-Vorpommern, Branden-
burg, Berlin, Sachsen-Anhalt und Sachsen 
haben sich bereits vom Know-how der Fach-
leute und der hochwertigen Qualität der 
ausgeführten Arbeiten begeistern lassen.
 Doch warum besteht bereits nach einigen 
Jahren Handlungsbedarf bei Dächern und 
Fassaden? Moose und Flechten siedeln sich 
auf den Dächern und Fassaden an, auch 
wenn sie noch nicht alt sind. Sie werden grün 
und sehen unschön aus. Sonneneinstrah-
lung, Regen, Frost, Schnee und Hagel setzen 
Dachziegeln zu, egal ob sie aus Ton oder 
Beton bestehen. Sie werden porös und nei-
gen dazu, Feuchtigkeit eindringen zu lassen. 
Neben des unvorteilhaften optischen Effekts 
wird das Dach auch beschädigt. Die Dachzie-
gel können brechen und das gesamte Dach 
wird undicht. In der Folge treten auch Schä-
den an der Dachkonstruktion ein. Doch so 
weit muss es nicht kommen!
 Die Fachleute der Firma D&F aus Pasewalk 
haben die Lösung für alle Hausbesitzer. Sie 
sind auf die Beschichtung von Dächern und 
Fassaden mit gut haftenden und wasserun-
durchlässigen Materialien spezialisiert und 
kennen alle Weiterentwicklungen in der 
Branche, die den Bauherren zugute kommen. 
Das zum Einsatz kommende Versiegelungs-

system ist eine werterhaltende Maßnahme. 
Zudem nutzt es den Lotuseffekt der Natur. 
Vorhandenes Regenwasser perlt ab und 
nimmt Staub und Schmutz gleich mit. Diese 
Methode kommt sowohl bei der Beschich-
tung des Daches als auch der Fassade zum 
Einsatz. Die Schutzfunktion der Dachziegel 

und der Hauswand wird verbessert und so 
die Lebensdauer verlängert. Immobilienbe-
sitzern stehen viele verschiedene Farbtöne 
zur Verfügung, egal ob matt oder glänzend. 
Alle Arbeiten werden mit geringem Aufwand 
an Material, Arbeitszeit und demzufolge ge-
ringen Kosten ausgeführt. Nach Beendigung 
der Arbeiten erstrahlen Dach und Fassade 
wie neu. Durch ein erstelltes Festpreisange-
bot haben die Kunden Planungssicherheit. 

Dank der langjährigen Zusammenarbeit mit 
Partnern in der Industrie können die D&F-
Pro昀椀s jederzeit über das vom Kunden ausge-
wählte Material verfügen. Einer Ausführung 
des Auftrags zum vereinbarten Termin steht 
nichts entgegen, vorausgesetzt, das Wetter 
spielt mit. Für das Auftragen der Beschich-
tungsmaterialien muss es nämlich trocken 
sein.
 Aufgrund der guten Auftragslage raten die 
Experten, bereits jetzt für die Monate August 
und September Termine zu vereinbaren. „Wir 
haben nur noch wenige Kapazitäten, vorran-
gig für Fassaden. Dennoch sind natürlich 
auch Reinigungen und Nanobeschichtungen 
von Dächern nach langfristiger Planung 
möglich“, war von der Unternehmensleitung 
zu erfahren. Jetzt heißt es also schnell sein, 
um sich die letzten freien Termine für August 
und September und den Jubiläumsrabatt 
2024 in Höhe von 2.400 € für Flächen bis zu 
140 m², egal ob Dach oder Fassade, zu si-
chern und das Projekt zur Verschönerung 
und Wertsteigerung der eigenen Immobilie 
noch zu realisieren. DOREEN SCHMIDT
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Alles eine Frage der Energie
Wenn Sie SanReMo lesen, dann denken Sie als 
erstes an Urlaub, Sonne und La Dolce Vita? Da 
haben Sie auch grundsätzlich Recht. Aber wir mei-
nen hier nicht den Urlaubsort an der italienischen 
Riviera. Bei der VR-Bank Uckermark-Randow eG 
steht SanReMo als Abkürzung für die Themen 
Sanieren, Renovieren und Modernisieren.

Sanieren, Renovieren, Modernisieren
Der Unterschied zwischen den drei Begriffen ist 
schnell erklärt. Unter Sanieren versteht man das 
Beseitigen von Schäden und Baumängeln am 
Haus. Wird die Bausubstanz von Grund auf wieder 
hergestellt, spricht man von Kernsanierung. Eine 
andere Form ist die energetische Sanierung. Diese 
fasst alle Baumaßnahmen zusammen, die zur Mi-
nimierung des Energieverbrauchs beitragen. Unter 
das Renovieren fallen alle Maßnahmen zur Aus-
besserung von optischen Mängeln, also zur Ver-
schönerung, wie zum Beispiel das Streichen oder 
Tapezieren von Wänden. Durch die Modernisie-
rung wird eine Immobilie auf den neuesten Stand 
gebracht und damit letztendlich auch ihr Wert 
gesteigert. Ein typisches und sehr aktuelles Bei-
spiel ist die Modernisierung von Heizungsanlagen.

Energetische Unabhängigkeit für Ihre 
Immobilie
Als Hausbesitzer werden Ihnen diese Begriffe 
vermutlich etwas sagen, denn früher oder später 
müssen Sie sich wenigstens mit einem davon 
näher auseinandersetzen. Vor allem die energeti-
sche Sanierung und Modernisierung von Gebäu-
den können derzeit für Hausbesitzer überaus 
interessant sein. Angesichts hoher Energiekosten 
und gesetzlicher Neuerungen lohnt es sich, über 
alternative Möglichkeiten der Energieversorgung 
wie Photovoltaik oder Solarthermen nachzuden-
ken. Denn erneuerbare Energien können nicht nur 
die Umwelt, sondern am Ende auch den Geldbeu-
tel schonen.
 Bei allen SanReMo-Themen steht Ihnen die 
VR-Bank Uckermark-Randow eG als fachkundiger 
Partner zur Seite. „Die Sanierung, Renovierung 
oder Modernisierung der eigenen vier Wände ist 
für viele unserer Kunden ein wichtiges Thema“, 
weiß Marco Zucknick, Bereichsleiter Privatkunden 

bei der VR-Bank Uckermark-Randow eG. „Unseren 
Kunden bei der Verwirklichung ihrer Wünsche 
beratend zur Seite zu stehen und ihnen passge-
rechte Finanzierungslösungen anzubieten, ist uns 
eine Herzensangelegenheit. Wir verstehen uns als 
Ermöglicher für unsere Kunden“, so der Bereichs-
leiter weiter. 
 Oft werden die zur Verfügung stehenden Mittel 
von Hausbesitzern nicht ausgeschöpft. Die Menge 
an Möglichkeiten in Verbindung mit der Menge an 
gesetzlichen Änderungen lässt viele eher verun-
sichert zurück. Wussten Sie zum Beispiel, dass Sie 
als Privatperson von attraktiven staatlichen För-
derungen pro昀椀tieren können, wenn Sie in Ihrem 
Haus erneuerbare Energien nutzen?
 „Insbesondere das Jahr 2023 war, hinsichtlich 
der gesetzlichen Änderungen, parallel getrieben 
von rasant gestiegenen Energiekosten, turbulent 
und hat Wohneigentümer oft mit vielen Fragezei-
chen zur energetischen Sanierung zurückgelas-
sen“, erinnert sich Marco Zucknick. Allerdings sei 
der hohe Handlungsdruck inzwischen einem 
Strauß an möglichen und vor allem sinnvollen 
Maßnahmen gewichen, die langfristig ausgelegt 
seien. 
 Welche konkrete Maßnahme für eine Immobi-
lie zur Verbesserung der Energieef昀椀zienz und 
Senkung der Energiekosten empfehlenswert ist, 
sei immer individuell, ergänzt der Bereichsleiter. 
Für die Analyse, sorgfältige Planung und Realisie-
rung sei dementsprechend Expertenrat gefragt. 
„Für den gebäudeindividuellen Teil empfehlen wir 
die Beratung und Begleitung durch einen Energie-
berater“, so Marco Zucknick. Dies sei auch die 
Voraussetzung, um Fördermittel in Anspruch zu 
nehmen. „Für die Gestaltung der Finanzierung der 
Investition, Beratung zu Fördermitteln und die 
Beantragung von Förderkrediten sind unsere Be-
raterinnen und Berater die richtigen Ansprech-
partner“, sagt der Bereichsleiter. Ihr Bankberater 
prüft mit Ihnen gemeinsam, wie Sie den Antrag 
auf Fördermittel so stellen, dass Sie die verfügba-
ren Mittel in vollem Umfang ausschöpfen können. 
Mit dem VR-Modernisierungskredit als passende 
Ergänzung, können Sie Ihr Projekt schnell in An-
griff nehmen. 
 „Ein frühzeitiges Beratungsgespräch hat sich 
für unsere Kunden bewährt, um sich zu informie-
ren und die Möglichkeiten kundenindividuell ab-
zustimmen“, weiß Marco Zucknick und ergänzt: 
„Unsere Beraterinnen und Berater sind auch ger-
ne dabei behil昀氀ich, einen Energie-Ef昀椀zienz-Exper-
ten zu 昀椀nden.“ 

Vorsorge für Ihr Haus
Im Moment stehen an Ihrem Haus keine Projekte 
an? Dann denken Sie doch mal über einen Bau-
sparvertrag nach – sozusagen als Gesundheits-
vorsorge für Ihr Haus. Denn auch, wenn aktuell 
alles in bester Ordnung ist, kommen irgendwann 
mit dem Alter die kleinen Zipperlein, die versorgt 

werden wollen oder neue Vorgaben, die erfüllt 
werden müssen. 
 „Für jeden Wohneigentümer emp昀椀ehlt es sich, 
Vorsorge für künftig erforderliche Maßnahmen an 
den eigenen vier Wänden zu treffen“, erläutert 
Marco Zucknick und erinnert an den Spruch „Man 
baut ein Haus immer zweimal“. Soll heißen, nahe-
zu jeder Gebäudeteil muss im Laufe eines Haus-
lebenszyklus instandgesetzt oder ausgetauscht 
werden. „Viele unserer Kunden besparen hierfür 
einen Bausparvertrag, sozusagen als ‚Kranken-
schein fürs Haus‘ und pro昀椀tieren von sicheren 
und günstigen Finanzierungszinsen in der Zukunft 
und staatlicher Förderung gleichermaßen.“
 Ein Bausparvertrag gibt also die nötige 昀椀nan-
zielle Sicherheit für sämtliche Instandsetzungs-
maßnahmen, die zukünftig anfallen können und 
für Ihre eigene Gesundheit tun Sie ja schließlich 
auch etwas. Warum also nicht auch eine Vorsorge 
für Ihr Haus? 

Kostenloser Energieabend in Prenzlau 
Wenn Sie erstmal tiefer in das Thema Energieef-
昀椀zienz einsteigen und sich umfassend informie-
ren wollen, empfehlen wir Ihnen den Besuch un-
seres Energieabends am 14. Mai 2024 in unserer 
Hauptstelle in Prenzlau. Ab 18:00 Uhr erhalten Sie 
von einem unabhängigen Energieberater der Ver-
braucherzentrale des Landes Brandenburg um-
fassende Informationen zur aktuellen Gesetzes-
lage, Fördermöglichkeiten, Energieef昀椀zienz bei 
Gebäuden und vielem mehr. Der Eintritt zum Ener-
gieabend ist kostenfrei. Wenn Sie teilnehmen 
möchten, melden Sie sich bitte rechtzeitig telefo-
nisch unter der Rufnummer 03984/ 363 0 oder 
persönlich in der Hauptstelle der VR-Bank Ucker-
mark-Randow eG in Prenzlau an. PM
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ADVERTORIAL

KONTAKT
VR-Bank Uckermark-Randow eG
Hauptstelle Prenzlau
Friedrichstraße 2a • 17291 Prenzlau 
Tel.: 03984 363-0 • E-Mail: posteingang@
vrb-uckermark-randow.de 
www.vrb-uckermark-randow.de

VR-Bank Uckermark-Randow unterstützt für mehr energetische Unabhängigkeit Ihrer Immobilie 



28 MAI 2024 • WIR in UER

In welchem Ort wurde dieses Foto aufgenommen? Schicken 
Sie uns die richtige Antwort per Post (Bahnhofstraße 43, 17358 
Torgelow) oder E-Mail (gewinn@WIRinUER.de).

Foto: René Plückhahn

Beim Glückstaler und beim Bilderrätsel „Wo ist das?“ gibt es 
jeweils einen Gutschein für einen Film nach Wahl im Kino Ue-
ckermünde zu gewinnen. Die Preise werden von der WIR in UER 
GmbH gesponsert.

Suchen Sie den gut versteckten Glückstaler 
in dieser Ausgabe und schicken Sie uns die 
Seitenzahl mit genauer Position per Post 
(Bahnhofstraße 43, 17358 Torgelow) oder 
E-Mail (gewinn@WIRinUER.de).

Teilnahmeschluss beider Rätsel ist der 31.05.2024.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

WO IST DAS?

GLÜCKSTALER

bestattungsinstitut-dohnke.de

039771 2 23 91

Ueckerstraße 110 | 17373 Ueckermünde

Wenn eine Seele ihre 
Segel hisst, gebührt ihr 

ein liebevoller Abschied.

INDIVIDUELLE 
TRAUERFEIERN.
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LÖSUNGSWORT

Sponsor des Rätsels
Im Juni werden in Torgelow die 60. Tor-
gelower Festtage mit einem umfang-
reichen und abwechslungsreichen 
Veranstaltungsprogramm gefeiert. Für 
Groß und Klein ist etwas dabei.

Was können Sie gewinnen?
Die Stadt Torgelow verlost 3 × 1 Frei-
karte für die Open-Air-Party am 15. 
Juni 2024 mit Ostseewelle  HIT-RADIO 
und Star-DJ Niklas Dee auf dem Freige-
lände neben der Stadthalle im Wert 
von je 10,00 €.

Wie können Sie mitmachen?
Beantworten Sie alle Fragen und schi-
cken uns das Lösungswort per Post 
oder Mail an gewinn@WIRinUER.de zu. 
Das Los entscheidet.

Unsere Anschrift
WIR in UER GmbH
Bahnhofstraße 43
17358 Torgelow

Teilnahmeschluss
Teilnahmeschluss ist der 31.05.2024. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Wie heißt der orangene Kater, der Montage hasst und bald wieder im Kino zu sehen ist?

Welche Führung kann man im Dezember mit Schorfheidetouren in Magdeburg erleben?

Wo 昀椀ndet der Internationale Museumstag am 19. Mai in Mönkebude statt?

Mit welcher Kita kooperiert die Senioren-Oase in Pasewalk? Mit der Kita „Pauli und …“

Welche Tiere kann man im Tierpark Ueckermünde im begehbaren Kletterwald beobachten?

Wer stellt uns in dieser Ausgabe ein leckeres Wrap-Rezept mit eigener Soße vor?

Was für ein Haus hat Mario Todtmann von der Sparkasse in Torgelow im Angebot?

Von welchem Tier (auf Hochdeutsch) handelt die plattdeutsche Geschichte zweier Bauern?

Was 昀椀ndet am 4. Mai in Sandförde unter dem Motto „Sandfördes Schatzkammer“ statt?

Wenn Sie unser Magazin aufmerksam lesen, können 
Sie ganz sicher alle Fragen beantworten. Viel Spaß!

Unser Rätselspaß
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seit 13 Jahren für Sie da

HMS | Ihr Fachbetrieb
Inh. Marcel Hampel
Klein Hammer 28a
17358 Hammer
03976 / 25 65 616
0171 / 38 20 855

SCHNELL

SAUBER

VOM PROFI

HAUPTSACHE,

DER ABFLUSS IST

NICHT VERSTOPFT.
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Dit un Dat (up Platt)

De Königswahl 
von de Fisch

Verkiehrt 
verstahn?

Güllen Wöörd

Vokabeln

Eenmal stellten de Fisch fest, dat se mit ehre 
Unnerwaterwelt nich mehr tofräden wiern. 
Se harren gor keen’ Ordnung: jeder 
schwemmt as he will, de Groten argern orrer 
freten de Lütten un keener helpt de Schwa-
chen. So würd dat man goot sien, wenn se 
eenen König harrn. König süll sien, wecker 
am schnellsten schwemmen kann un för Ge-
rechtigkeit sorgt. Eene grote Versammlung 
würr inberopen un alle Fisch kemen hen. De 
Häkt oewernehm nu dat Kommando un 
stellt all de Fisch in eene lange Reihg up. Mit 
sienen Schwanz gew he dat Teiken to’n Start 
un all schwemmten los as dull. Awer väl von 
ehr höllen nich lang dörch, un mitees bölkt 
de Bors: „De Hiring is vörweg! De Hiring is 
vör!“ „Wecker is vör?“, fröggt de oll platt Flun-
ner, de sick ok giern as König seihn harr. 
„Wat, wecker is vör?“ „Na, de Hiring, de Hi-
ring!“, röpen de annern Fisch. „Wat, de oll 
nakte Hiring?“, bölkte de Flunner. Dorbi 
stünn ehr dat Muul open, scheew vör Raasch 
un Arger. „De nakte Hiring?“ Siet disse Tied 
hett de Flunner ehr scheewes Muul.

Buer Schwart un Buer Witt begägen sick up 
de Landstrat. Schwart will nah de Stadt gahn 
un hett twee fette Gäns’ in’n Rucksack. Witt 
kümmt ut de Stadt un treckt ’n Zägenbuck 
hinner sick her.

Buer Swart: Dag ok, Franz. Wo willst du 
denn mit de Zäg hen?
Buer Witt: Dag, Max. Nah Huus will ick dor-
mit. Awer dat is keene Zäg, dat is’n Buck.
Buer Swart: Na, dat wunnert mi jo. Wat 
willst du denn dormit anfangen? Du hest 
doch gor keene Zägen.
Buer Witt: Dor mak du di man keene Sorgen 
üm. Den Buck heww ick wunnen, bi’t Korden 
spälen, bi’n Priesskat. Dat wier de ierste 
Pries.
Buer Swart: Ick künn em bruken för miene 
Zägen un koep em di af – seggen wi för dree 
Dalers. Dat is een godes Geschäft för di!
Buer Witt: Schlag di dat man ut ’n Kopp. 
Wunnen is wunnen! Ick beholl em.
Buer Swart: Awer du hest doch gor keenen 
Platz för em. Wo wisst du em denn ünner-
bringen? In’n Höhnerstall?
Buer Witt: Ick ward woll ’ne Städ för em 昀椀n-
nen. … un ick heww, föllt mi grod so in, jo ok 
’ne schöne grote Slapstuw, dor kümmt he 
rin! Denn is dat Problem ut de Welt.
Buer Swart: Awer Franz, denk doch ees nah! 
Disser Gestank!
Buer Witt: Ja Max, dor moet he sick denn an 
gewennen!

Wecker de Natur wohrhaftig leewt,
de 昀椀nd’t se oewerall schön.

Vincent van Gogh

Auf der Website von Karin Albrecht 昀椀nden Sie viele weitere plattdeutsche Beiträge: www.mieneplattsiet.de

Plattdeutsch
tofräden

freten
inberopen

Häkt
Teiken
höllen

bölkt
 Bors

Hiring
fröggt
röpen
dorbi

scheew
Buer

treckt
Zägenbuck

 wunnen
 Korden spälen

bruken
beholl

 Slapstuw
 gewennen

oewerall

Hochdeutsch
zufrieden
fressen
einberufen
Hecht
Zeichen
hielten
brüllt
Barsch
Hering
fragt
riefen
dabei
schief
Bauer
zieht
Ziegenbock
gewonnen
Karten spielen
brauchen
behalte
Schlafstube
gewöhnen
überall

Wenige können diese Sprache noch sprechen, manche gerade noch so verstehen. 
Wir widmen diese Seite unserer plattdeutschen Sprache im schönen Norden.
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Tel.: 0395 5 70 66 69 • www.horn-immo.de

Möchten Sie Ihr Haus verkaufen?

● Wertermittlung

● Pro
 Immobilien-Video

● Virtueller 360° Rundgang

● diskrete Vermittlung

● schnelle Abwicklung

● Begleitung bis zum Notar

und darüber hinaus

▪ Erd-, Feuer- und Seebestattungen
▪ Erledigung aller Formalitäten
▪ Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
▪ Ausrichtung Ihrer Kaffeetafel
▪ Haushaltsau昀氀ösungen

IM TRAUERFALL Tag & Nacht erreichbar
Tel: 039778 2 29 15 Bahnhofstraße 48-52 • 17379 Ferdinandshof

Telefon Blütenquelle: 039778 / 2 91 24
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